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REGIONALE GOTTESDIENSTE

Regionaler Gottesdienst zum 

Muttertag
Sonntag, 8. Mai, 10.00 Uhr, 
Kirche Oberbalm
Frau Weisheit ruft: Wer mich findet, 
findet das Leben! (Sprüche 8)
Pfrn. Renate von Ballmoos, 
Elvino Arametti, Orgel
Anschliessend Apéro!. . . . . . . . . . . .

Regionales Friedens gebet 
immer am Donnerstag – 19.30 Uhr
40 Minuten für den Frieden
Wir denken an die Menschen in der 
Ukraine und beten für Frieden. Der 
Donnerstag ist der Wochentag des 
Kriegsbeginns (Donnerstag, 24. Februar 
2022). Wir stellen dem Krieg das 
Friedensgebet entgegen. Was können wir 
anderes tun?

5. Mai 2022, 19.00 Uhr 
Chor der Kirche Rüeggisberg

12. Mai 2022, 19.30 Uhr 
in der Kirche Riggisberg

19. Mai 2022, 19.30 Uhr, 
Kirche Thurnen

26. Mai 2022, 19.30 Uhr 
Kirche Zimmerwald

Wir laden Sie herzlich zu dieser Feier mit 
viel Kerzenlicht ein. Wir möchten ein Licht 
für den Frieden für ein Europa ohne Krieg 
anzünden und weitergeben.

Regionales Taizé-Gebet
Samstag, 28. Mai, 17.00 Uhr, 
Kirche Riggisberg
Es wird eine Kinderhüte angeboten.

Wenn alles still ist, 
geschieht am meisten.

SØREN AABYE KIERKEGAARD . . . . . . . . . . . .
Regionale Flüchtlings-
arbeit Olga
Ein Infoblat hat Sie über die regio na  le 
Flüchtlingsarbeit Olga der reformier  ten 
Kirchgemeinden auf dem Längen berg 
infor miert. In kurzer Zeit sind erste Wohn-
möglichkei ten sowie Beglei tungen und 
Begegnungsorte organisiert worden.  
Die Arbeit geht weiter, unser aller Engage-
ment ist gefragt, denn: «Einsam sind wir 
klein, aber gemeinsam werden wir Zeugen 
des Lebendigen sein…»

Falls Sie sich für die geflüchteten Men-
schen aus der Ukraine interessieren und 
engagieren möchten, können Sie sich auf 
www.notbett.ch/Regionale Flüchtlings-
arbeit Olga informieren. Zuunterst finden 
Sie die aktuellen Termine.

Oder Sie können sich direkt melden bei 
den den Pfarrämtern oder: 
vonballmoos.renate@gmx.ch; 
079 631 35 16

KIRCHGEMEINDEN DES LÄNGENBERGS RIGGISBERG      RÜEGGISBERG
ZIMMERWALD      OBERBALM

REGIONALREDAKTION
Susanne Hosang, 079 754 43 76, susanne.hosang@artyco.ch
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Seit dem 1. April ist – zumindest in der 
Schweiz – das eingetro©en, was wir uns 
während 766 Tagen wohl gewünscht ha-
ben: Corona ist Geschichte. Oder viel-
leicht eher: die Massnahmen zur Ein-
däm mung dieses Virus’ sind Geschichte.
Und doch ist da enttäuschende Ernüch-
te r ung: Denn mit Nachwehen der Pan-
de mie in den Knochen, müde und ver-
unsichert, lesen und sehen wir täglich 
aufs Neue erschütternde Nachrichten 
über diesen menschenfeindlichen An-
gri©skrieg in der Ukraine. Hilflos schauen 
wir auf die Geschehnisse im Osten 
Europas.

Was können wir tun? Was sollen wir 
tun? Wie können wir uns selbst, unseren 
Mitmenschen und unserer Umwelt Sor-
ge tragen? Wo führt das alles noch hin? 
Grosse Fragen...kaum Antworten.In die-
ser Stimmung von grosser Betro©en-
heit, innerer Leere und Ratlosigkeit 
habe ich in einem Gottesdienst kürzlich 
eine Geschichte gehört, die ich hier mit 
Ihnen teilen möchte, liebe Leserin und 
lieber Leser.
Dieses Märchen der indigenen Völker 
Südamerikas nennt sich «Der kleine 
Kolibri». Wussten Sie, dass ein Kolibri im 
Verhältnis zu seiner Körpergrösse das 

«Ich mache das, was ich kann, 
  mit dem, was ich habe!» 

grösste Herz aller Lebewesen besitzt?

Da lebte nun also ein solcher Kolibri in 
einem grossen Wald. Seit Jahren schon 
wohnte er auf diesem Baum, dessen 
Stamm dick und furchig war von all 
dem, was er schon erlebt hatte. 
Eines Tages nahm der Kolibri einen 
seltsamen Geruch wahr, als er so in den 
windigen Höhen der Baumkrone tanzte. 
Beissend verschuf Rauch sich einen 
Weg in sein Bewusstein. Was war los? 
Der kleine Vogel flog besorgt weiter 
nach oben. Er stieg immer höher, immer 
weiter in die Lüfte, bis er erschrocken 
sah, dass der Wald am einen Ende in 
Flammen stand.
So schnell er konnte, flatterte der 
Kolibri zu seinem Baum zurück und rief 
ihm aufgeregt zu: «Der Wald brennt!» 
Der Baum antwortete ihm ganz ruhig: 
«Ja, dann musst du unbedingt weg, 
kleiner Kolibri.» Der kleine Vogel fragte 
traurig: «Und du?!» Der Baum spürte 
seine tiefe Verwurzelung und seinen 
Stamm, der behäbig in den Himmel 
reichte. Er fühlte seine starke 
Verbundenheit und meinte gelassen 
zum Kolibri: «Für mich ist es gut, hier zu 
bleiben.» Verzweifelt rief der kleine 
Vogel: «Aber das geht doch nicht! Ich 

will dir helfen!» Fieberhaft suchte er 
nach einer Lösung, wie er seinem 
Freund helfen konnte.
Plötzlich hatte er eine Idee: 
Entschlossen und mit hoher Geschwin-
dig keit flog er von seinem Freund weg in 
Richtung des nahe gelegenen Flusses. 
Nach einem steilen Sinkflug begann er 
nur wenig über der Wasseroberfläche zu 
schweben. Das kühle Nass kitzelte den 
Bauch des Kolibris und er füllte nun so 
viel Wasser wie möglich in seinen 
Schnabel. Schnurstracks flog er zurück. 
Die Hitze des Feuers war durch sein 
Gefieder bereits deutlich zu spüren. 
Ungeachtet dessen flatterte der Kolibri 
zu den lodernden Flammen und spie 
das Wasser hinein. Erneut flog er zum 
Fluss.
Als er wieder mit einem Schnabel voll 
Wasser zurückkehrte, fragte ihn der 
Baum: «Kolibri, was machst du denn 
da?! Das nützt doch jetzt wirklich 
nichts. Dein Schnabel ist zu klein und 
das Feuer zu gross. Schau, viele andere 
Tiere, die hier leben, könnten viel mehr 
Wasser tragen als du!» Doch der kleine 
Vogel liess sich nicht beirren und hörte 
einfach nicht hin. Er wiederholte seinen 
Flug zum Fluss und zurück – immer und 
immer wieder. 

Gott fühlte mit
Zu dieser Zeit, als der Kolibri seinen 
Freund zu retten versuchte, schaute 
Gott auf die Erde. Gott sah, was gut war 
auf der Erde. Wo Menschen lachten und 
sich umarmten. Gott sah, was schmerz-
voll war auf der Erde. Wo Menschen sich 
fürchteten und traurig waren. Gott sah, 
was schrecklich war auf der Erde. Wo 
Menschen hassten und töteten. Gott 
sah auch den Waldbrand und die ver-
zwei felten Tiere, die aus dem Wald rann-
ten. Und Gott fühlte mit, mit allem, was 
er sah. 
Gott sah und hörte weiter.
So hörte Gott auch das stetige, uner-
müd liche Auf- und Abschlagen kleiner 
Flügel und entdeckte den winzigen 

Vogel. «Was machst du denn da?» fragte 
Gott den Kolibri. Mit der Über zeu gung 
eines kleinen Vogels antworte te der 
Kolibri: «Ich mache das, was ich kann, 
mit dem, was ich habe.» Gott hörte die 
Antwort. Sie drang mitten in sein Herz 
und rührte Gott zu Tränen. Gott weinte. 
Erst waren es nur einzelne Tropfen, bald 
schon Bäche, die aus den Himmeln 
stürzten und das Feuer nach und nach 
löschten.

«Ich mache, was ich kann, 
mit dem, was ich habe.»
Mögen Sie, lieber Leser und liebe Leser in 
immer wieder dazu ermutigt werden, das 
zu tun, was Sie können, mit dem, was Sie 
haben. Nicht mehr, aber auch nicht 
weniger. 
Und möge Gott uns alle dabei sehen, 
hören und Verwandlung wirken!
MAGDALENA STÖCKLI-EHRENSBERGER,

PFARRERIN IN RIGGISBERG

Glaubensbekenntnis von 
Dietrich Bonhoeffer

Ich glaube, dass Gott aus allem, auch aus 
dem Bösesten, Gutes entstehen lassen 
kann und will. Dafür braucht er 
Menschen, die sich alle Dinge zum 
Besten dienen lassen.

Ich glaube, dass Gott uns in jeder Not-
lage so viel Widerstandskraft geben will, 
wie wir brauchen. Aber er gibt sie nicht 
im Voraus, damit wir uns nicht auf uns 
selbst, sondern allein auf ihn verlassen. 
In solchem Glauben müsste alle Angst 
vor der Zukunft überwunden sein.

Ich glaube, dass auch unsere Fehler und 
Irrtümer nicht vergeblich sind, und dass 
es Gott nicht schwerer ist mit ihnen fertig 
zu werden, als mit unseren 
vermeintlichen Guttaten.

Ich glaube, dass Gott kein zeitloses 
Fatum ist, sondern dass er auf 
aufrichtige Gebete und verantwortliche 
Taten wartet und antwortet. Amen.
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KINDER UND JUGEND – KUW

Fiire mit de Chliine
Freitag, 13. Mai, 16.00 Uhr, Kirche Riggisberg
Eine halbe Stunde biblische Geschichte, singen und basteln. 
Alle Kinder bis zu 7 Jahren sind herzlich eingeladen, mit ihren 
Eltern, Grosseltern, Geschwistern, Nachbarn, Gotte, Götti und 
Freunden an dieser Feier teilzunehmen. Im Anschluss gibt es 
ein Zvieri im Kirchgemeindehaus. 
Das Vorbereitungsteam freut sich auf alle! 
Auskunft erteilt: Beate Stucki, 031 802 08 58.

1.-4. Klasse Vorbereitung und Durchführung
Dienstag, 17. Mai, 20.00 Uhr, KGH Riggisberg
Vorbereitungstre¢en KUW-Kirchentag 1.- 4. Klasse.  
Betri©t Eltern, die den Kirchentag der 1.- 4. Klasse mitgestalten 
helfen. Wir freuen uns auf alle Interessierten.

Samstag, 21. Mai, 9-16 Uhr, KGH und Rüti-Pavillon 
Kirchentag 1.-4. Klasse. Alle Familien mit Kindern aus der 1.-
4. Klasse werden schriftlich noch genauer informiert. 
Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich an unsere Katechetin 
Susanne Wyssen, 079 851 01 28.

Sonntag, 22. Mai, 10.00 Uhr, Kirche Riggisberg: 
Gottesdienst für Gross und Klein zum Kirchentag mit KUW-
Mitarbeiterin Beate Stucki, Katechetin Susanne Wyssen und 
Pfr. Daniel Winkler. Musikalische Mitwirkung: KUW-Kinder und 
LOGO-Band. Nach dem Gottesdienst wird ein kleiner Apéro 
angeboten.

8. Klasse Wahlkurs-Programm. 
Bei Fragen wendet euch an Daniel Winkler (031 802 04 49). 

9. Klasse Konfirmation 2022: Thema Zukunft
Donnerstag, 05. Mai, 17.00-18.30 Kirchgemeindehaus
Donnerstag, 12. Mai, 17.00-18.30 Kirchgemeindehaus
Samstag, 14. Mai, 10.00-12.00 Kirche
Sonntag, 15. Mai, 10.00 Konfirmation

Am 15. Mai werden konfirmiert: 
Jana Isabel Bühlmann, Lea Bürki, Chiara Lavinia Graf, Julian 
Hirsig, Simon Horst, Angela Horst, Alisha Merz, Remi Mischler, 
Nadin Nussbaum, Oriana Ny©enegger, Michelle Riesen, Philipp 
Urs Scheidegger, Didier Nico Schwander, Joel Andreas Stalder, 
Anina Diara Stübi, Angela Stucki, Samuel Stucki.

VERANSTALTUNGEN

Für verwitwete und alleinstehende Frauen und Männer der Kirchgemeinde

Maiausflug zum Rest. Blapbach, Trubschachen 
Dienstag, 3. Mai, 13.00 Uhr,  Abfahrt Postplatz Riggisberg

Abfahrt Schulhaus Rüti: 12.45 / Plötsch: 12.50

Route 13.00 Oberdiessbach, Jassbach, Röthenbach, Eggiwil 
 14.30 Zvieri im Restaurant Blapbach 
 15.45 Trubschachen, Langnau, Schüpbach, Zäziwil, Münsingen
 17.00 Ankunft in Riggisberg

Kosten  Fr. 40.– (Reise und Zvieri). Bitte bis 30. April anmelden! 

Finanzielle Gründe sollen niemanden davon abhalten mitzukommen. Wer nicht den 
ganzen Betrag bezahlen kann, setze sich ohne Sorgen mit uns in Verbindung. 
Auskunft erteilt: Therese Schmalz, 031 802 03 75. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Gemütlicher Spaziergang 
für Witwen und alleinstehende Frauen 
Donnerstag, 5. Mai, 13.30 Uhr, Besammlung auf dem Postplatz Riggisberg
Bei Fragen wenden Sie sich an Therese Schmalz, 031 802 03 75. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Mittagstisch
Donnerstag, 12. Mai, 12.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Riggisberg
Anmeldung bei Elisabeth Rüegsegger, 031 809 38 12 (für alle, die nicht schon für 
das ganze Jahr angemeldet sind). Kosten: CHF 12.–. 
Wer mit dem Auto abgeholt werden möchte, melde sich auch dort an. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
O©ener Spielnachmittag
Donnerstag, 19. Mai, 14.00-17.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Riggisberg
Alle Interessierten sind herzlich zu diesem Spielnachmittag eingeladen. Besondere 
Spiele, die über das Jassen hinausgehen, organisieren Sie bitte selber. Bei Fragen 
wenden Sie sich an Marlis Ste©en, 031 809 13 64. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 

(DIETRICH BONHOEFFER)

Pfarramt Daniel Winkler, 031 802 04 49, 
 daniel.winkler@kirche-riggisberg.ch

Pfarramt Magdalena Stöckli, 031 802 09 82, 
Schlossgarten magdalena.stoeckli@schlogari.ch

Heimpfarramt Brigitte Amstutz, 031 808 81 92, 
Schlossgarten  brigitte.amstutz@schlogari.ch

Sigristinnen Monika Iseli & Annerös Heger, 
 079 464 31 32, Sigristenamt@kirche-riggisberg.ch

Kirchgemeinderat Monika Schweizer, 031 809 20 47, 
(Co-Präsidium) monika.schweizer@kirche-riggisberg.ch
 Christian Böhlen, 079 544 37 35, 
 christian.boehlen@kirche-riggisberg.ch

Besuchen Sie uns auf der Homepage der Kirchgemeinde Riggisberg:
www.kirche-riggisberg.ch
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GOTTESDIENSTE IN DER KIRCHE

Sonntag, 1. Mai: Kein Gottesdienst in der Kirche
Besuchen Sie unseren Taizé-Gottesdienst am Samstag oder 
einen Gottesdienst in den umliegenden Gemeinden.

Donnerstag, 5. Mai, ausnahmsweise um 19.00 Uhr, Kirche Rüeggisberg
Regionales Friedensgebet – 40 Minuten für den Frieden. 
Denken wir in der Kirche an die Menschen in der Ukraine.  
Wir laden Sie herzlich zu dieser Feier mit viel Kerzenlicht ein!

Samstag, 7. Mai, 17.00 Uhr, Kirche Riggisberg
LOGO Lobgottesdienst. Zusammen alte und neue Lieder 
singen. Über eine biblische Geschichte austauschen. Kinder 
sind willkommen! Auskunft: M. & D. Terrazos, 076 611 36 02.

Sonntag, 8. Mai, 10.00 Uhr, Kirche Oberbalm
Regionaler Gottesdienst zum Muttertag
Frau Weisheit ruft: Wer mich findet, findet das Leben! 
(Sprüche 8)
Pfrn. Renate von Ballmoos; Elvino Arametti, Orgel
Anschliessend Apéro!

Donnerstag, 12. Mai, 19.30 Uhr, Kirche Riggisberg
Regionales Friedensgebet – 40 Minuten für den Frieden. 
Denken wir in der Kirche an die Menschen in der Ukraine.  
Wir laden Sie herzlich zu dieser Feier mit viel Kerzenlicht ein!

Sonntag, 15. Mai, 10.00 Uhr, Kirche Riggisberg
Konfirmationsgottesdienst mit Katechetin  
Susanne Wyssen und Pfr. Daniel Winkler. Thema: Zukunft. 

Donnerstag, 19. Mai, 19.30 Uhr, Kirche Kirchenthurnen
Regionales Friedensgebet – 40 Minuten für den Frieden. 
Denken wir in der Kirche an die Menschen in der Ukraine. 
Wir laden Sie herzlich zu dieser Feier mit viel Kerzenlicht ein!

Sonntag, 22. Mai, 10.00 Uhr, Kirche Riggisberg
Gottesdienst für Gross und Klein zum Kirchentag mit 
KUW-Mitarbeiterin Beate Stucki, Katechetin Susanne Wyssen 
und Pfr. Daniel Winkler. Musikalische Mitwirkung: KUW-
Kinder und LOGO-Band.  
Nach dem Gottesdienst wird ein kleiner Apéro angeboten.

Donnerstag, 26. Mai, 10.00 Uhr, Kirche Riggisberg
Au¢ahrtsgottesdienst mit Abendmahl 
mit Pfrn. Magdalena Stöckli. 
Musikalische Mitwirkung: Alphorntrio «Waldecho».

Donnerstag, 26. Mai, 19.30 Uhr, Kirche Zimmerwald
Regionales Friedensgebet – 40 Minuten für den Frieden. 
Denken wir in der Kirche an die Menschen in der Ukraine. 
Wir laden Sie herzlich zu dieser Feier mit viel Kerzenlicht ein!

Samstag, 28. Mai, 17.00 Uhr, Kirche Riggisberg
Regionales Taizé-Gebet. Es wird eine Kinderhüte angeboten.

Sonntag, 29. Mai: Kein Gottesdienst in der Kirche. 
Besuchen Sie unseren Taizé-Gottesdienst am Samstag oder 
einen Gottesdienst in den umliegenden Gemeinden.

GOTTESDIENSTE IN HEIMEN

Freitag, 6. Mai, 10.15 Uhr, Schlossgarten 
Gottesdienst (Saal) mit Pfr. Daniel Winkler. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Freitag, 13. Mai, 14.30 Uhr, Altersheim Riggishof
Gottesdienst mit Pfrn. Regula Dürr. 

GRATULATIONEN

Gott ist meine Rettung. 
Ich bin sicher und fürchte mich nicht. 

JESAJA 12,2 

Mit diesem Bibelwort wünschen wir den 
über 75-jährigen Jubilarinnen und 
Jubilaren unserer Kirchgemeinde alles 
Gute und Gottes Segen für das neue 
Lebensjahr! 

Emma Stäger-Zehnder, Mülenenstr. 14, 
3703 Aeschi b. Spiez, 27. Mai 1918
Heidy Mächler-Kilchenmann, 
Längenbergstrasse 32, 31. Mai 1929
Therese Stoller, 
Schwarzenburgstr. 8, 10. Mai 1930
Ernst Messerli, 
Längenbergstrasse 32, 6. Mai 1931
Margrith Schwander-Bärtschi,
Kirchmattstrasse 18, 6. Mai 1931
Lydia Dreyer-Zahnd, 
Gsteigstrasse 21, 19. Mai 1931
Kläry Riesen-Trachsel, 
Eichmatt 1, 28. Mai 1931
Heidi Leibundgut-Landis, 
Längenbergstr. 34, 8. Mai 1934
Jean Jacques Frei, 
Lindengässli 11, 12. Mai 1935
Rosmarie Weber-Aeberhard, 
Stutz 7, 11. Mai 1936
Otto Messerli, 
Stalden 6 Rüti, 22. Mai 1936
Erika Leuenberger-Beyeler, 
Vordere Gasse 9, 1. Mai 1937
Elisabeth Luginbühl-Haueter,
Längenbergstrasse 30, 16. Mai 1937
Walter Grütter, 
Längenbergstrasse 30, 13. Mai 1938
Hanny Messerli-Neuenschwander,
Stalden 6 Rüti, 14. Mai 1938
Christian Dähler, 
Jägerweg 5, 18. Mai 1939
Hans Löffel, 
Werner Abeggstrasse 62, 20. Mai 1939
Christian Raaflaub, 
Längenbergstrasse 19, 21. Mai 1939
Ernst Mühlemann, 
Hausmattern 1, Rüti, 16. Mai 1940
Johanna Hauser-Herren,
Gurnigelstrasse 3, 23. Mai 1940
Magdalena Grütter-Thomi,
Längenbergstrasse 30, 2. Mai 1941
Hans Marti, 
Vordere Gasse 13, 9. Mai 1941
Katharina Oehrli-Grünig,
Längenbergstrasse 29, 5. Mai 1943
Hans-Ulrich Mauerhofer, 
Werner Abeggstrasse 53, 11. Mai 1943
Anna Münger-Rosser, 
Eggweg 14, 24. Mai 1943
Katharina Gurtner-Pulfer, 
Birkenweg 4, 7. Mai 1945
Heidi Stucki-Lerch, 
Hirzbodenweg 4, 20. Mai 1945
Walter Hostettler, 
Mühleweg 3, 3. Mai 1946
Ursula Stürchler-Strahm, 
Dörfli 42, Rüti, 5. Mai 1946
Verena Nägeli-Rubi, 
Längackerweg 8, 12. Mai 1946
Hans Reusser, 
Plötsch 28, Rüti, 13. Mai 1946
Katharina Brönnimann-Beyeler, 
obere Bühlen 2, 30. Mai 1946
Katharina Fasnacht-Künzi, 
Halten 1, 13. Mai 1947

Sollte jemand bei diesen Gratulationen 
vergessen worden sein, dann teilen Sie 
es doch bitte Pfr. Daniel Winkler mit 
031 802 04 49. 

KIRCHLICHE CHRONIK

Abschiede

14. März: Heidi Wisler, 
geb. am 23.05.1956, 
wohnhaft gewesen: Vordere Gasse 1.

15. März: Hans Walter Zwygart-Hofer, 
geb. am 23.11.1934, 
wohnhaft gewesen: Längenbergstr. 32.

16. März: Heidi Mosimann-Simmen, 
geb. am 20.04.1951, 
wohnhaft gewesen: Schlossweg 5. 

28. März: Therese Liechti-Barben, 
geb. am 01.02.1944, 
wohnhaft gewesen: Lindengässli 9.
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SCHATZTRUHE

Wir alle sind in Gottes Hand
Ein jeder Mensch in jedem Land 
Wir kommen und wir gehen 
Wir singen und wir grüssen 
Wir weinen und wir lachen 
Wir beten und wir büssen
Gott will uns fröhlich machen.
 

Wir alle haben unsere Zeit 
Gott hält die Sanduhr stets bereit  
Wir blühen und verwelken 
Vom Kopf bis zu den Füssen 
Wir packen unsre Sachen 
Wir beten und wir büssen 
Gott will uns leichter machen 

  
Wir alle haben unser Los 
Und sind getrost auf Gottes Floss 
Die Welt entlang gefahren  
Auf Meeren und auf Flüssen 
Die Starken mit den Schwachen 
Zu beten und zu büssen  
Gott will uns schöner machen 
 

Wir alle bleiben Gottes Kind 
Auch wenn wir schon erwachsen sind 
Wir werden immer kleiner 
Bis wir am Ende wissen 
Vom Mund bis zu den Zehen 
Wenn wir gen Himmel müssen 
Gott will uns heiter sehen.

 
PSALM 130 «IN GOTTES HAND», 

in: Hanns Dieter Hüsch, Uwe Seidel,  
Ich stehe unter Gottes Schutz.  

Psalmen für Alletage, 4 1999

MITTEILUNGEN AUS DEM LEBEN DER KIRCHGEMEINDE

Regionales Friedensgebet immer am Donnerstag – 
40 Minuten für den Frieden

Regionale FlüchtlingshilfeOLGA
Die regionale FlüchtlingshilfeOLGA nimmt Fahrt auf. Unten ein Tre©en mit Gemeinderätinnen und -räten im Schulhaus 
Vorderfultigen, in dem 20 aus der Ukraine geflüchtete Menschen wohnen.
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Möchten Sie als freiwillige Mitarbeiterin 
oder freiwilliger Mitarbeiter beim SRK-
Besuchsdienst mithelfen? Kennen Sie 
Menschen, die einen Besuchsdienst 
wünschen? In beiden Fällen wenden Sie 
sich an Dora Hirsig, 031 809 04 82 oder 
Mail dora.hirsig@bluewin.ch. 

BESUCHSDIENST des 
Schweizerischen Roten Kreuzes 
(SRK Bern Mittelland) für Riggisberg
Der SRK-Besuchsdienst vermittelt 
betagten, kranken und einsamen 
Menschen Besuche. Die regelmässigen 
Kontakte (im Wochen-, Zwei-Wochen - 
oder Monatsrhythmus) hellen den Alltag 
auf und scha©en Raum für Gespräche, 
für Vorlesen (bei Sehbehinderten), 
Spaziergänge usw.

DIENSTE

Die Beratungsstelle gehört zum Angebot unserer  
Kirchgemeinde. Nutzen Sie diese Unterstützung und  
Begleitung in schwierigen Situationen!
Adresse Beratungsstelle in der Region Bern:
Marktgasse 31, 3011 Bern

031 311 19 72
E-Mail: paarberatung@bluewin.ch
Homepage: www.berner-eheberatung.ch

Beratungsstelle 
Ehe – Partnerschaft – Familie

Ehe . Partnerschaft . Familie
Beratungsstelle

der Reformierten Kirchen
Bern–Jura–Solothurn
Region Bern

Marktgasse 31, 3011 Bern
Telefon 031 311 19 72
bern@berner-eheberatung.ch. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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UNSERE GEMEINDE

Bibeltre© im Pfarrhaus
Mittwoch, 4. Mai, ab 20.00 Uhr
Mit Pfr. Rolf Nünlist. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Ordentliche Versammlung der Kirchgemeinde
Donnerstag, 5. Mai 2022, 20.00 Uhr, Kirche Rüeggisberg

Traktanden
1. Protokoll der Herbstversammlung vom 25. November 2021
2. Rechnung 2021
3. Genehmigung
4. Verschiedenes

Im Anschluss an die Versammlung findet ein 
öffentliches Konzert, ca. 20.30 Uhr, mit 

Boris Bittel, Liedermacher & 
Chansonier aus Bern 
Boris Bittel spielt Gitarre und singt in 
Berndeutscher Sprache. Inspiriert durch das 
Leben, durch seinen Alltag im Job und seine 
Heimatstadt Bern, sind tiefgründige und 
humorvolle Lieder entstanden.

Das Protokoll liegt 30 Tage, die Rechnung 2021 
10 Tage vor der Versammlung in der Kirche auf. 
Die Unterlagen können auch auf der Homepage 
www.kirche-rueeggisberg.ch eingesehen 
werden.

Wir heissen alle Stimmberechtigten der 
Kirchgemeinde Rüeggisberg zu dieser 
Versammlung willkommen und freuen uns auf 
ein zahlreiches Erscheinen.
                                          DER KIRCHGEMEINDERAT. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
1-mal im Monat 
zusammen wandern! 
Dienstag, 10. Mai, 14.00 Uhr, 
Viehschauplatz Rüeggisberg
Es sind alle, die Zeit und Lust haben, 
herzlich dazu eingeladen. Bei schlechter 
Witterung wird die Wanderung um eine Woche verschoben.
Anmelden können Sie sich bei: Karl Tschirren, 079 737 62 14. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Anlass für den Besucherdienst und alle Interessierten

Einsamkeit hat viele Gesichter, Herausforderung 
beim Älterwerden, Dokumentarfilm
Dienstag, 31. Mai, 13.30 Uhr, Gemeindesaal Rüeggisberg
Ein Projekt der Familien- und Frauengesundheit, FFG-Videoproduktion
Sieben Menschen geben einen Einblick in ihr Leben und erzählen, wie sich 
Einsamkeit für sie anfühlt und wie sie damit umgehen.
Anschliessend vertiefte Informationen über Einsamkeit mit Jacqueline Läderach, 
Pro Senectute.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
KIRCHGEMEINDERAT RESSORT SENIOREN UND PFR. ROLF NÜNLIST . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Seniorenausflug nach Heiligenkreuz 
am Dienstag, 7. Juni, 09.30 Uhr, Viehschauplatz Rüeggisberg

Liebe Seniorinnen und Senioren
Der Seniorenausflug führt durch das Emmental und Entlebuch nach Heiligkreuz. 
Dort wird das von der Gemeinde und Kirchgemeinde o©erierte Mittagessen 
eingenommen. Auf der Heimreise über den Brünig darf der Zvierihalt mit dem 
traditionellen Erdbeerkuchen nicht fehlen. 

Ankunft in Rüeggisberg auf dem Viehschauplatz um ca. 17.30 Uhr.

Dazu sind alle Interessierten herzlich willkommen. Als Reisebeitrag erheben wir 
pro Person Fr. 40.–, die wir auf der Reise einziehen werden.

HERZLICHE EINLADUNG! KIRCHGEMEINDERAT UND PFR. ROLF NÜNLIST 

Anmeldung schriftlich mit Anmeldetalon oder telefonisch bis am 27. Mai 
bei Ruth Trachsel, Aussermatt 3, 3088 Rüeggisberg, 031 809 08 20

Anmeldetalon

Name  -----------------------------------------------------------------------------------------

Vorname  -----------------------------------------------------------------------------------------

Adresse  -----------------------------------------------------------------------------------------

Telefon  -----------------------------------------------------------------------------------------. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Seniorenferien in Brienz 
Sonntag, 4. September, bis am Samstag, 10. September.

Wir reisen Am Sonntag nach dem Mittag ab. Wir logieren im Hotel Brienzerburli in 
Brienz. Die Preise: Einzelzimmer mit Vollpension Fr. 920.00
Doppelzimmer mit Vollpension: Fr. 820.00
Anmeldefrist und weitere Details folgen im ‹reformiert.-Juni›

 

GOTTESDIENSTE IM MAI 

So 01. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe, Kirche Rüeggisberg
   mit Pfr. Rolf Nünlist und Organist Dominik Röglin. 

Musikalische Mitwirkung Männerchor Rüeggisberg.

Do 05. 19.00 Uhr  Regionales Gebet für den Frieden  
im Chor der Kirche Rüeggisberg

So, 08. 10.00 Uhr  Kirche Oberbalm
Regionaler Gottesdienst zum Muttertag
Frau Weisheit ruft: Wer mich findet, findet das Leben! 
(Sprüche 8)
Pfrn. Renate von Ballmoos; Elvino Arametti, Orgel
Anschliessend Apéro!

So 15. 10.00 Uhr  Gottesdienst, Kirche Rüeggisberg
   mit Hiram Küenzi, Prädikant und Dominik Röglin, Organist

So 22.10.00 Uhr  Gottesdienst, Kirche Rüeggisberg
   mit Hiram Küenzi und Organistin Yvette Lagger.

Do 26. 10.00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst, Kirche Rüeggisberg
   Mit Pfr. Rolf Nünlist, den Konfirmandinnen und 

Konfirmanden und Organist Dominik Röglin.  
Musikalische Unterstützung durch Boris Bittel, Schliern.

Sa 28. 17.00 Uhr  RegionalesTaizé-Gebet in der Kirche Riggisberg. 

So 29. 10.00 Uhr  Gottesdienst, Kirche Rüeggisberg
   mit Pfr. Rolf Nünlist und Organistin Evelyne Handschin.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Abschaltung Glockengeläut

Während den Bauarbeiten am Kirchenturm werden das 
Glockengeläut, die Viertelstunden- und Stundenschläge und 
teilweise das Elfuhrläuten eingestellt.
Wir bitten um Verständnis. Kirchgemeinderat Rüeggisberg. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Abwesenheit von Pfr. Rolf Nünlist
Pfr. Rolf Nünlist hat von 
Montag, 9. bis am Sonntag, 22. Mai Ferien. 
Seine Stellvertreterin für diese Zeit ist Pfrn. Carolin Weimer. 
Während der Abwesenheit von Pfr. Rolf Nünlist wird das 
Pfarramtstelefon, 031 809 03 22, für Notfälle, auf die 
Stellvertreterin umgeleitet.

UNSERE JUGEND

Fiire mit de Chliine
Samstag, 14. Mai, 09.30 Uhr, Kirche Rüeggisberg 

KIRCHLICHE UNTERWEISUNG – KUW

6. Klasse KUW-Ausflug
Freitag, 13. Mai mit Corinne Bittel und Yvonne Zbinden
Gemäss schriftlicher Einladung

9. Klasse Konfirmationsunterricht
Samstag, 30. April, 9-11.30 Uhr, Schulhaus Ziegelacker
Samstag, 14. Mai, 9-11.30 Uhr, Schulhaus Ziegelacker
Mittwoch, 25. Mai, 14-17 Uhr, Vorbereitung Konfirmation in 
der Kirche.

Unsere Konfirmanden vom 26. Mai, Au©ahrt:
Jan Aeschlimann, Bütscheleggweg 12, Oberbütschel
Marc Beyeler, Aussermatt 9, Rüeggisberg
Joel Blatter, Bernstrasse 26, Oberbütschel
Kevin Kohler, Jakobsweg 3, Rüeggisberg
Sandro Mani, Dorfstrasse 10, Rüeggsiberg
Vanessa Rellstab, Lauimatt 1, Rüeggisberg
Jonatan Willen, Unter den Eichen 6, Rüeggisberg
Pascal Zbinden, Aussermatt 11, Rüeggisberg

Konfirmation 2023
Donnerstag, 18. Mai 2023 (Au¢ahrt), 10 Uhr, Kirche

KIRCHGEMEINDE RÜEGGISBERG
Pfarramt: Pfr. Rolf Nünlist, 031 809 03 22,  
pfarrer-nuenlist@kirche-rueeggisberg.ch
Präsident Kirchgemeinderat: 
Ueli Rüegsegger,  079 412 49 78, 
praesidium@kirche-rueeggisberg.ch
Katechetin: Corinne Bittel, 078 840 61 76
KUW-Mitarbeiterin: Yvonne Zbinden, 079 571 37 77
Sekretärin und KUW-Koordinatorin:  
Ruth Rohrbach, 031 738 85 78, sekretariat@kirche-rueeggisberg.ch 
Finanzamt: Andrea Hämmerli, 031 819 50 82
finanzen@kirche-rueeggisberg.ch 
Sigristenamt: Petra Zwahlen, 031 809 11 24 

SENIORINNEN UND SENIOREN

O©ener Spielnachmittag 
für Seniorinnen und Senioren 
Montag, 2. Mai, 13.30 Uhr,
Gemeindesaal Rüeggisberg
Sie können gerne auch eigene Spiele 
mitbringen. Bitte anmelden bei: 
Ruth Trachsel, 031 809 08 20. 

GEBURTSTAGE IM MAI

Wir wünschen den Geburtstagskindern 
einen frohen, gesegneten Geburtstag, 
Gesundheit und Lebensfreude in dieser 
bunten Frühlingszeit

Fritz Beyeler, Hängelenweg 2, 
Hinterfultigen, 02.05.1934
Ruth Spycher, Wylerweg 2,  
Helgisried-Rohrbach,02.05.1939
Magdalena Grütter, Riedstrasse 11, 
Oberbütschel, 02.05.1941
Margrith Trachsel, Dorfstrasse 15, 
Rüeggisberg, 05.05.1945
Hans Ulrich Heiniger, Brügglenstr. 3, 
Rüeggisberg,11.05.1944
Elsbeth Bachofner, Rossgrabenstr. 1, 
Hinterfultigen, 13.05.1941
Johanna Neuenschwander, Generatio-
nenhaus Papillon, Linden, 13.05.1942
Adelheid Schweingruber, 
Brügglenstr. 13, Rüeggisberg, 06.05.1946
Gottlieb Hostettler, Dorfstrasse 18, 
Rüeggisberg, 18.5.1938
Peter Bühlmann, Bühlgasse 4, 
Hinterfultigen, 20.05.1942
Hans Burri, Riggisbergstrasse 17, 
Helgisried, 21.5.1943
Paul Hofer, Rütistrasse 1,  
Rüschegg Heubach, 21.05.1947
Peter Gurtner, Giebeleggstrasse 12, 
Rüschegg Heubach, 22.5.1936
Fritz Riesen, Selchenmatt 1, 
Rüeggisberg, 25.05.1947
Johanna Trachsel, Hangenbachweg 1, 
Rüeggisberg, 28.5.1934
Markus Trachsel, Aussermatt 3, 
Rüeggisberg, 29.05.1947
Magdalena Trachsel, Bütschelstr. 10, 
Oberbütschel, 30.5.1941
Otto Marti, Allmendweg 1, 
Hinterfultigen, 31.05.1936

«Aus Liebe hat Gott uns dazu 
bestimmt, seine Söhne und Töchter 
zu werden – durch Jesus Christus.» 

EPHESER 1,4.5

Wer seinen Geburtstag nicht in 
‹reformiert.› publiziert sehen möchte, 
melde dies bitte zwei Monate vor dem 
Geburtstag unserer Sekretärin Frau  
R. Rohrbach, 031 738 85 78 – Danke!

TERMINE ZUM VORMERKEN

Orgelkonzert 
mit Dominik Röglin
Freitag, 17. Juni, 20.00 Uhr,  
Kirche Rüeggisberg

KIRCHLICHE CHRONIK

Abdankungen

Burri-Wüthrich Frieda, geb. 09. 
September 1929, gest. 11. März 2022, 
wohnhaft gewesen, Bühlschwendi, 
Hinterfultigen

Bätscher Anna, geb. 14. November 
1947, gest. 15. März 2022,  
Domicil Schönegg, Bern

KOLLEKTEN IM MÄRZ 2022

Wir danken

Pfarramt Rüeggisberg,
Berghilfe Schweiz, Abdankung 322.00
HEKS Nothilfe Ukraine 544.80
Casa des Anges, 
Waisenhaus in Kamerun 135.50
Internationale oekumenische 
Organisation, Synodalrat 48.60
Schweizer Stiftung für das 
cerebal gelähmte Kind,
Abdankung 379.85
HEKS, ökumenische Kampagne 185.50

www.kirche-rueeggisberg.ch
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GOTTESDIENSTE IM MAI

Sonntag, 1. Mai, 10.00 Uhr, Gottesdienst in den umliegenden Gemeinden

Donnerstag, 5. Mai, 19.00 Uhr, Regionales Gebet für den Frieden  
im Chor der Kirche Rüeggisberg

Sonntag, 8. Mai. , 10.00 Uhr,  Kirche Oberbalm
Regionaler Gottesdienst zum Muttertag
Frau Weisheit ruft: Wer mich findet, findet das Leben!  
(Sprüche 8)
Mit Pfrn. Renate von Ballmoos, Orgel; Elvino Arametti
Anschliessend Apéro

Donnerstag, 12. Mai, 19.30 Uhr, Kirche Riggisberg
Regionales Friedensgebet – 40 Minuten für den Frieden. 
Denken wir in der Kirche an die Menschen in der Ukraine.  
Wir laden Sie herzlich zu dieser Feier mit viel Kerzenlicht ein!

Sonntag, 15. Mai, 10.00 Uhr, Gottesdienst in den umliegenden Gemeinden

Donnerstag, 19. Mai, 19.30 Uhr, Kirche Kirchenthurnen
Regionales Friedensgebet – 40 Minuten für den Frieden. 
Denken wir in der Kirche an die Menschen in der Ukraine.  
Wir laden Sie herzlich zu dieser Feier mit viel Kerzenlicht ein! 

Sonntag, 22. Mai, 10.00 Uhr, Kirche Oberbalm
Konfirmations-Gottesdienst
«Vertraut den neuen Wegen – Öppis wage»
Mit Pfrn. Renate von Ballmoos,  
Mitwirkung der Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
Orgel; Miro Sto©el 

Donnerstag, 26. Mai, 10.00 Uhr, Kirche Oberbalm
Gottesdienst zur Auffahrt
«Himmel und Welt sind als Ganzes gedacht»
Mit Pfrn. Renate von Ballmoos, Mitwirkung: Singkreis 
Längenberg; Elvino Armetti, Leitung und Orgel.  
Anschliessend Apéro

Donnerstag, 26. Mai, 19.30 Uhr, Kirche Zimmerwald
Regionales Friedensgebet – 40 Minuten für den Frieden. 
Denken wir in der Kirche an die Menschen in der Ukraine. 
Wir laden Sie herzlich zu dieser Feier mit viel Kerzenlicht ein!

KINDER UND JUGEND

Fiire mit de Chliine (2-7-jährig)
Mittwoch, 4. Mai, 15.00-16.00 Uhr, Chor Kirche Oberbalm
Die Kleinkinderfeier! – Miteinander singen, erzählen, basteln und ein Zvieri geniessen 
… Näheres bei Karin Krebs (079 474 53 70). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
Sommerlager vom 18. Bis 22. Juli 2022

In diesem Jahr fahren wir ins Kiental und erleben drinnen und 
draussen spannende Tage!

 Auskunft und Anmeldung: Susanne Hostettler, 079 730 35 61. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
1. Klasse Was läuft in der ‚Kirche‘?  

Samstag, 21. Mai, 14.00-17.00 Uhr, im Chefeli   
Kennenlern-Nachmittag

8. Klasse Ausflug ganzer Tag
Samstag, 7. Mai 2022

9. Klasse Konfirmationsunterricht 
 Vorbereitung zur Konfirmation

Dienstag   3. Mai, 18.00-20.15 Uhr, im Chefeli 
Dienstag 17. Mai, 18.00-20.15 Uhr, im Chefeli 

OBERBALM
Pfarramt Renate von Ballmoos,  
 031 849 01 55, 079 631 35 16,  
 vonballmoos.renate@gmx.ch

Co-Präsidium Monika Riesen, 079 489 09 81 
 und Sonya Marti, 031 829 30 35

Sekretariat Sonya Marti, 031 829 30 35, 
 sekretariat@kirche-oberbalm.ch

Sigristinnen Barbara Zaugg, 031 849 34 71 und 
 Kathrin Widmer, 031 842 04 21

Fahrdienst Anmeldung bei Alfred Berger, Brüchen, 031 849 11 85

Informationen www.kirche-oberbalm.ch

SENIORINNEN UND SENIOREN

O©ener Mittagstisch 
Donnerstag, 5. Mai, 11.30 Uhr, 
im Restaurant Bären, Oberbalm

Gemeinsam essen und Zeit für ein 
Gespräch haben und wer gern spielt, 
kommt auch auf seine Rechnung… Wir 
freuen uns auf vielfältige Begegnungen.

Die Anmeldung bis 10.30 Uhr erfolgt 
jeweils direkt bei Ingrid Marggi  
(Bärenwirtin) 031 849 01 60. . . . . . . . . . . . 
Bibelstunde 
Dienstag, 17. Mai, 14.00 Uhr, 
bei Fam. Berger, Brüchen, Oberbalm
mit Pfrn. Renate von Ballmoos, KG 
Oberbalm 

GEBURTSTAGE IM MAI

Wir gratulieren ganz herzlich:
Maria Maurer-Guggisberg, 
Schlauchen 91, am 4. Mai 1947
Friedrich Götz, 
Kleingschneit 319, am 10. Mai 1943
Rudolf Riesen-Künsch, 
Allmend 286, am 13. Mai 1935
Gertrud Hunziker-Hunziker,
Balmgrabenweg 2, am 15. Mai 1935
Olga Bachofner-Hostettler, 
Rosenweg 306, am 19. Mai 1935
Hans Ulrich Wittwer, 
Tschuggen 163, am 19. Mai 1946
Heidi Riesen-Künsch, 
Allmend 286, 20. Mai 1937
Peter Wittwer, 
Allmend 290, am 21. Mai 1947
Bertha Hubacher-Bieri,
Hinterbergstrasse 10, am 23. Mai 1928
Rosmarie Rolli-Gilgen, 
Obere Scheuer 242, am 23. Mai 1941
Margrit Hunziker-Guggisberg,
Balmgrabenweg 2, am 26. Mai 1945

Nun kommt das grosse Blühen, 
die schöne Freudenzeit,
der Sommer will einziehen 
und Gras und Saat gedeiht.
Es weckt die liebe Sonne, 
was winters schien verlorn,
in Wärme, Lust und Wonne 
wird alles neu geborn.

Man hört die Vögel singen
in mannigfachem Klang;
Soll unser Mund nicht klingen 
zu Gottes Lobgesang?
O Seele, Gott zu ehren 
stimm an dein Freudenlied;
Dank ihm, der uns will nähren 
und gnädig auf uns sieht. 
         MARIA LOHUUS (AUS RGB 539)

Wir verö©entlichen monatlich die 
Geburtstage ab dem 75. Altersjahr. Wer 
seinen Geburtstag nicht im reformiert 
verö©entlicht haben möchte, soll sich 
doch bitte bei Pfarramt oder Sekretariat 
melden. – Herzlichen Dank!

CHRONIK IM MÄRZ

Taufen

Am 29. März feierten wir zwei Taufen:
Getauft wurde ‘Seliha’ Susanna Bovisi, 
geb. 23. September 2006, Tochter des 
George Bovisi und der Pia Hostettler, 
wohnhaft an der Oberbalmstr., Oberbalm
Getauft wurde ‘Aviel’ Aaron Bovisi, geb. 
17. Juli 2008, Sohn des George Bovisi 
und der Pia Hostettler, wohnhaft an der 
Oberbalmstrasse, Oberbalm

Abschied

Wir haben am 10. März 2022 in unse rer 
Kirche Abschied genommen von: 
Heidi Krebs-Marti, geb. 31. Januar 1939, 
gest. 17. Februar 2022, wohnhaft 
gewesen am Rossweg 309, in Oberbalm.

«In jeder Nacht, die mich umfängt,
darf ich in deine Arme fallen,
und du, der nichts als Liebe schenkt,
wachst über mir, wachst über alle.
Du birgst mich in der Finsternis, 
dein Wort bleibt auch im Tod gewiss.»

JOCHEN KLEPPER

UNSERE GEMEINDE 

Seniorenausflug
Mittwoch, 11. Mai, Abfahrt 12.30 Uhr, Schulhausplatz Oberbalm

«Wenn einer eine Reise tut, dann kann er was erzählen!»
Das gilt auch für «sie», und wir freuen uns, mit Euch eine Reise zu unternehmen.
Mit Engeloch Reisen fahren wir nach Vullierens-sur-Morges VD in den zauber-
haften Schlossgarten (Irisgärten).  Im Café des Jardins geniessen wir zusammen 
Ka©ee und Kuchen.

Wir sind ca. um 18.00 Uhr wieder in Oberbalm

Preis Pauschal: Fr. 75.– (inkl. Carfahrt , Eintritt und  Ka©ee und Kuchen !). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Verschnuufpouse-Abendmeditation  
Dienstag, 10. Mai, 19.30 Uhr, Chor der Kirche Oberbalm
Für eine halbe Stunde zur Ruhe kommen: Die ‘KlangWortStille’ im Mai.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Sternstunde   Kirche Oberbalm 
Sonntag 15.Mai, 17.00 Uhr, Kirche Oberbalm

Daniel Zisman und Valentina Dubrovina
gespielt werden Werke von:
Luigi Voccherini, Sonata in D-Dur
Reinhold Glière, 8 Duette Op. 39
Zoltàn Kodàly, Duo Op. 7“
Mit Daniel Zisman; Violine, Valentina Dubrovina, Violoncello spielen im Du

Das Reich der Himmel ist gleich einer Blüte…..
Jedesmal, wenn ich im Weissenbühlquartier oder in Oberbalm unterwegs bin, 
komme ich aus dem Staunen nicht heraus. Aprilglocken, Tulpen, Hyazinthen, 
unzählige Primeln, blühende Forsythien, Feuerbusch und viele andere…. Aus 
jedem Garten leuchtet es mir farbig entgegen. Diese Blumen- und Blütenpracht 
überrascht mich jedes Jahr aufs Neue. Einfach so ziel- und zwecklos wird da 
geblüht. Die Blumen scheinen die warmen Sonnenstrahlen geradezu zu genies-
sen und sie ö©nen ihre farbig-süssen Blütenkelche fast hingebungsvoll den ersten 
Schmetterlingen und Bienen zu Nahrung.

Die Blumen werden mir jedes Jahr zum Sinnbild des Lebendigen, zum Zeichen für 
den Schönheitswillen des Schöpfers, für die Schönheit Gottes, die so eng mit 
seiner Güte und Liebe verbunden ist.

Und ich erinnere mich an ein Gleichnis, das Jesus seinen Freundinnen und 
Freunden erzählt hat:

«Das Reich der Himmel ist gleich einem Senfkorn, das ein Mensch nahm 
und auf seinen Acker säte. Dieses ist zwar klein, wenn es aber 
herangewachsen ist, so ist es gross und wird ein Baum, sodass die Vögel 
des Himmels kommen und in seinen Zweigen nisten.»

(MATTHÄUS 13,31-32)

Etwas Unscheinbares, Kleines wächst und blüht, gibt Nahrung, Schatten und 
Schutz. Das Reich Gottes zeigt sich im Zwecklosen, im Blühen im einfachen 
Für-sich-Sein, und so auch im Für-andere-Sein.

Wieviel könnten wir Menschen davon lernen. Wenn wir uns mit demjenigen, was 
wir sind, haben und können, entfalten, mit Freude und Bescheidenheit, dann 
werden viele andere auch daran teilhaben. Das erleben wir in diesen Zeiten im 
nachbarschaftlichen Miteinander, aber auch im Engagement für die Flüchtlinge, 
die bei uns angekommen sind. Wie bieten unsere Möglichkeiten an, sie schenken 
uns ihr Dasein, und gemeinsam wird es ein lebendiges Ganzes, ein farbiges 
Miteinander, ein Hauch des Himmelreiches.

IHRE PFARRERIN, 
RENATE VON BALLMOOS
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GOTTESDIENSTE IM MAI

So 01.  10.00 Uhr Familiengottesdienst der KUW 6. Klasse mit Taufen, 
Kirche Zimmerwald, ‚Würklech wahr? ‘, mit Pfrn. Susann 
Müller, Katechet Benjamin Berger und KUW-Mitarbeiterin 
Anne-Lise Streit. Musik: Jürg Bernet Orgel/Klavier 
  

So 08.  10.00 Uhr Regionaler Gottesdienst zum Muttertag
Frau Weisheit ruft: Wer mich findet, findet das Leben! 
(Sprüche 8)
Pfrn. Renate von Ballmoos; Elvino Arametti, Orgel
Anschliessend Apéro!

  
So 15. 10.00 Uhr Gottesdienst, Alters- und Pflegeheim Kühlewil 
   mit Pfrn. Susann Müller. Musik: Marisa Stöckli, Klavier
  
So 22. 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst, Kirche Zimmerwald, 
   8 Jugendliche gestalten den Gottesdienst zum Thema 

Weisch no?... u itze, was chunnt? mit Pfrn. Susann Müller 
und Kirchgemeindepräsident Ruedi Thalmann. Musik: Jürg 
Bernet, Klavier/Orgel

  
Do 26. 10.00 Uhr Au¢ahrtsgottesdienst mit Abendmahl,  

Kirche Zimmerwald, ‚Himmelblau...!‘(Lk 24,50-53)  
mit Pfrn. Susann Müller, Musik: Pia Messerli, Orgel

  
Do 26. 19.30 Uhr Friedensgebet, Kirche Zimmerwald 
   – 40 Minuten für den Frieden. 
   Wir beten zusammen für den Frieden, singen Friedenslieder 

aus unserer kirchlichen Tradition und lesen kurze Texte. Wir 
laden Sie herzlich zu dieser Feier mit viel Kerzenlicht ein!

  
So 29.  10.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Zimmerwald, 
   ‘Vom Feigenbaum‘ (Lk 13,6-9) 
   mit Pfrn. Susann Müller, Musik: Esther Stöckli, Orgel
  
Fahrdienst:  Zu den meisten Gottesdiensten bieten wir einen Fahrdienst 

an. Bitte beachten Sie dazu jeweils die Angaben im Anzeiger!

UNSERE JUGEND – KUW

7. Klasse Einstiegslager Gibelegg – Schöpfung
Infoabend: Einstiegslager Gibelegg
Dienstag, 3. Mai, 20.00 Uhr, Kirchgemeindehaus

Einstiegslager Gibelegg – Schöpfung
Freitag, 6. Mai, 17.45 Uhr bis Sonntag, 8. Mai, 15.00 Uhr

9. Klasse Konfirmation
Konfirmationsvorbereitung
Donnerstag, 5. Mai, 19.30-21.00 Uhr, KGH Zimmerwald

Hauptprobe Konfirmation
Freitag, 20. Mai, ab 17.00 Uhr, Kirche Zimmerwald

Konfirmation 
Sonntag, 22. Mai, 10.00 Uhr, Kirche Zimmerwald 
Fototermin 9.30 Uhr

Verantwortlich KUW 2.-6.Klasse, Katechet Benjamin Berger und KUW Mitarbeiterin 
Anne-Lise Streit, Fiire mit de Chliine und KUW 7.- 9.Klasse: Pfrn. Susann Müller

Konfirmation – Segensfeier 2022
Wir freuen uns, dass folgende Schülerinnen und Schüler aus 
unserer Kirchgemeinde am 22. Mai Konfirmation und 
Segensfeier zum Abschluss der kirchlichen Unterrichts in der 
Kirche Zimmerwald feiern. Am 12. Juni feiern wir die 
Konfirmation der zweiten Gruppe.

Lars Brönnimann, Englisberg

Nadine Brönnimann, Niedermuhlern

Livio Cosi, Zimmerwald

Michael Fankhauser, Zimmerwald

Pascal Hadorn, Kehrsatz

Malena Iseli, Zimmerwald

Solène Schärer, Zimmerwald

Sven Stau¢er, Zimmerwald
PFRN. SUSANN MÜLLER 

UND DER KIRCHGEMEINDERAT. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Zwärgeträ©    
Donnerstag, 19. Mai, 8.45-10.45 Uhr, KGH Zimmerwald,
Gemütliches Zusammensein mit Spiel- und Krabbelecke.
Alle Eltern mit Kleinkindern sind HERZLICH WILLKOMMEN! 

KIRCHGEMEINDE ZIMMERWALD
Pfarramt Susann Müller, 031 812 00 80,  

susann.mueller@kirche-zimmerwald.ch
Heim Kühlewil Andrea Figge 031 960 31 22,  

079 350 36 41, a.figge@kuehlewil.ch
Präsident Rudolf Thalmann, 031 961 24 06,  

praesidium@kirche-zimmerwald.ch
Katechet Benjamin Berger, 079 678 59 94,  

benjamin.berger@kirche-zimmerwald.ch 
Sekretariat Anna-Katharina Böhlen, 031 812 00 82,  

sekretariat@kirche-zimmerwald.ch 
Öffnungszeiten: Di 14-17 Uhr und  Do 8.30-11.30 Uhr

Sigristin Margrit Glaus, 031 781 29 69

Informationen www.kirche-zimmerwald.ch

SENIORINNEN UND SENIOREN

Mittagstisch
Donnerstag, 19. Mai, 11.45 Uhr, 
Kirchgemeindeshaus Zimmerwald

Wir bitten Sie, sich bis Mittwochabend 
bei Iris Hänni, 031 819 42 41, an- oder 
abzu mel den.  . . . . . . . . . . . 
Senioren-Spaziergang
Donnerstag, 26. Mai, 
Tre¢punkt: 13.15 Uhr, Parkplatz 
Kirche Zimmerwald
Spaziergang ‘Über sieben Brücken’: 
Kiesen-Rotache-Brenzikofen-Kiesen.
Auskunft über die Durchführung geben 
gerne M. Ste©en, 079 215 04 38 und  
F. von Tscharner, 079 748 25 71

GEBURTSTAGE IM MAI

Annemarie Blatter-Bichsel,
Zimmerwald, 3. Mai 1941
Rosa Stähli-Berger,
Zimmerwald, 4. Mai 1938
Margrith Menotti-Gribi,
Zimmerwald, 5. Mai 1944
Hans Ummel,
Zimmerwald, 7. Mai 1943
Françoise von Tscharner-Decoppet,
Zimmerwald, 8. Mai 1940
Fritz Messerli,
Niedermuhlern, 8. Mai 1942
Marie Hostettler-Schmid,
Niedermuhlern, 13. Mai 1922
Hans Hugi,
Zimmerwald, 17. Mai 1933
Margrit Kunz,
Zimmerwald, 19. Mai 1935
Anna Lüthi,
Englisberg, 21. Mai 1930
Ruth Hänni-Riesen,
Niedermuhlern, 22. Mai 1933
Danièle Fund-Gabus,
Zimmerwald, 23. Mai 1941
Margrit Wymann-Schläfli
Zimmerwald 24.Mai 1945
Alfred Meng
Zimmerwald, 24. Mai 1946
Leni Guggisberg-Schenk
Zimmerwald, 25. Mai 1945
Peter Hirschi,
Zimmerwald, 25. Mai 1942
Andreas Hofer,
Zimmerwald, 26. Mai 1934 

Mit meiner Seele will ich den Herrn 
loben und das Gute nicht vergessen, 
das er für mich tut.            PSALM 103,2

Liebe Jubilarinnen, liebe Jubilare, 
herzlichen Glückwunsch zum Geburts-
tag und alles Gute für das neue Lebens-
jahr, begleitet von Gottes Segen, wün-
schen wir Ihnen von ganzem Herzen,

KIRCHGEMEINDERAT, 
PFRN. ANDREA FIGGE UND 

PFRN. SUSANN MÜLLER

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Ge-
burts tag hier ö©entlich gemacht wrid, 
me lden Sie sich bitte spätestens zwei 
Monate vor ihrem Geburtstag bei 
Anna-Katharina Böhlen, 031 812 00 82,  
sekretariat@kirche-zimmerwald.ch
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VERANSTALTUNGEN

Friedensgebet – 40 Minuten für den Frieden
Was können wir im Moment anderes tun, als an diese von einem schrecklichen Krieg 
geplagten Menschen in der Ukraine zu denken und für sie zu beten? Wir beten 
zusammen für den Frieden, singen Friedenslieder aus unserer kirchlichen Tradition 
und lesen kurze Texte. 

Wir laden Sie herzlich zu dieser Feier mit viel Kerzenlicht ein!
Erster Donnerstag im Monat 5. Mai, 19.00 Uhr, Kirche Rüeggisberg
Zweiter Donnerstag im Monat, 12. Mai, 19.30 Uhr, Kirche Riggisberg
Dritter Donnerstag im Monat, 19. Mai, 19. 30 Uhr, Kirche Kirchenthurnen
Vierter Donnerstag im Monat, 26. Mai, 19.30 Uhr, Kirche Zimmerwald. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Bibelkolloquium 
Freitag, 27. Mai, 19.30 Uhr 

Das Bibelkolloquium findet jeweils 
bei jemanden zuhause statt. 
Susann Müller gibt gerne Auskunft 
(031 812 00 80).
Die Bibel wurde für alle geschrieben. In der herausfordernden Vielfalt dieses Buches 
entdecken auch Sie Gottes reiches und den Menschen zugewandtes Wesen.
Gemeinsam lesen wir das Johannesevangelium und diskutieren darüber. 

VÉRONIQUE ENGELI UND SUSANN MÜLLER LADEN SIE HERZLICH EIN.

Wanderung am Bielersee 
Samstag, 21. Mai, 08.15 Uhr, Parkplatz Kirche Zimmerwald
  
Die zweite Wanderung der Kirchgemeinde führt uns von Hagneck (449 Meter über 
Meer) dem Bielersee entlang zum Picnicplatz Mörigenbucht nach Nidau (434). 
Tre©punkt: 08:15 Uhr bei der Kirche Zimmerwald. Fahrt mit Privat-PW zum Bahnhof 
Kehrsatz. Bahnfahrt: Kehrsatz (ab 08.43) via Bern (ab 09.00) – Biel (umsteigen) 
nach Hagneck. 
Mittlere Wanderung von rund 3,5 Stunden mit rund 20 m Höhendi©erenz auf– und 
40 Meter abwärts, über den Uferweg, Strassen mit Hartbelag, Feldwege, Natur stras-
sen und durch Wald. Rückkehr nach Zimmerwald.
Die Teilnehmenden sind für ihre Versicherung selbst besorgt. Verpflegung aus dem 
Rucksack. Evtl. Wanderstöcke. Kleidung entsprechend dem Wetter. 
Einkehrmöglichkeit zu Beginn und am Schluss der Wanderung.
Auskunft über die Durchführung erteilt Fritz Brönnimann, 031 819 44 79.
Auf eine zahlreiche Teilnahme und ein schönes Wander-Erlebnis freuen sich der 

KIRCHGEMEINDERAT ZIMMERWALD UND FRITZ BRÖNNIMANN.

VERSAMMLUNGEN

Kirchgemeindeversammlung
Montag, 16. Mai, 20.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Zimmerwald

Provisorische Traktanden
1. Genehmigung des Protokolls der 
 Kirchgemeindeversammlung vom 08. November 2021
2. Beratung und Genehmigung der Jahresrechnung 2021
3. Verschiedenes

Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder der Landeskirche der evangelisch-
reformierten Kirchgemeinde Zimmerwald herzlich eingeladen. 

Begräbnisgemeindeversammlung
Montag, 16. Mai, im Anschluss an die Kirchgemeindeversammlung, 
Kirchgemeindehaus Zimmerwald

Provisorische Traktanden
1. Genehmigung des Protokolls der Begräbnisgemeindeversammlung 
 vom 08. November 2021    
2. Beratung und Genehmigung der Jahresrechnung 2021
3. Abrechnung Urnennische Columbarium
4. Verschiedenes 

Zu dieser Versammlung sind alle stimmberechtigten Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinden Wald und Niedermuhlern herzlich eingeladen. 

Die Unterlagen der Kirchgemeinde- und der Begräbnisgemeindeversammlung sind 
auf unserer Homepage www.kirche-zimmerwald.ch – Über uns – Publikationen 
abrufbar. Wir senden sie Ihnen aber auch gerne per Post oder Mail zu. Bitte 
kontaktieren Sie dazu das Sekretariat unter 031 812 00 82 oder sekretariat@kirche-
zimmerwald.ch. Die Dokumente liegen ebenfalls im Sekretariat der Kirchgemeinde, 
Pfarrhausanbau sowie in den Verwaltungen der Gemeinden Wald und Niedermuhlern
zur Einsichtnahme auf. 
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